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Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 261/J vom 9. Februar 2018 der 

Abgeordneten Mag. Bruno Rossmann, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich Folgendes 

mitzuteilen: 

 

Zu 1. und 3.: 

Seit dem Inkrafttreten der Registrierkassenpflicht wird die Einhaltung der entsprechenden 

Bestimmungen gezielt (solistisch) und begleitend (gleichzeitig mit anderen 

Außendiensthandlungen) durch Kontroll- und Prüfungsorgane der Abgabenbehörde 

überprüft. Im Zeitraum 1.1.2017 bis 31.12.2017 wurde dementsprechend bei insgesamt 

31.149 Außenprüfungshandlungen unter anderem auch die Einhaltung der Registrierkassen- 

und Belegerteilungspflicht überprüft. 
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Zu 2.: 

2017 waren insgesamt 1.386.573 Unternehmen steuerlich erfasst. Hierbei ist jedoch 

festzuhalten, dass ein Großteil davon (64 %) Kleinstunternehmen sind (Umsätze bis 

30.000 Euro). 

 

Zu 4.: 

Die Verteilung der Prüfungsmaßnahmen nach ÖNACE-Branchen ist in nachstehender Tabelle 

dargestellt: 
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Zu 5.: 

Im Jahr 2017 wurden 31.149 Außenprüfungshandlungen verbunden mit einer Prüfung der 

Bestimmungen der Registrierkassenpflicht (Einzelaufzeichnung- und 

Belegerteilungsverpflichtung) durchgeführt. Davon waren 6.241 Unternehmen 

registrierkassenpflichtig. Bei 1.284 dieser registrierkassenpflichtigen Unternehmen wurden 

Verstöße gegen die Registrierkassenpflicht festgestellt. 

 

Zu 6. bis 10.: 

Eine eindeutige Zuordnung der verhängten Strafen zu einem Verstoß gegen die 

Registrierkassen- und beziehungsweise oder die Belegerteilungspflicht ist nicht möglich, da 

bei Zusammentreffen mehrerer Vergehen auf eine einheitliche Strafe zu erkennen ist (Prinzip 

der Einheitsstrafe im FinStrG). Dies gilt auch bei Zusammentreffen etwa mit einem 

Hinterziehungsdelikt. In solchen Fällen wird die Finanzordnungswidrigkeit quasi mitbestraft, 

wobei es dann zu in Summe sehr hohen Strafen kommen kann, weil dann die Hinterziehung 

bestraft wird; die Finanzordnungswidrigkeit wird mit ihrer niedrigeren Strafdrohung in dieser 

verhängten Strafe absorbiert. 
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Eine eigenständige Erfassung der wegen Verstößen gegen die Registrierkassen- bzw. 

Belegerteilungspflicht verhängten Strafen ist damit schon aus dem Rechtsregime heraus nicht 

möglich, da diese bei den schwerer zu bestrafenden (nicht geringfügigen) Finanzvergehen 

eben nur mitberücksichtigt werden. 

 

Zu 11. und 12.: 

Eine Berechnung der Mehreinnahmen kann nur im Schätzungsweg vorgenommen werden: 

das Wachstum der Umsatzsteuer lag mit einer Steigerung um 4,8 % auf rund 

28,35 Milliarden Euro markant über der prognostizierten Steigerung des privaten Konsums 

für das Jahr 2017 (+3,6 % gemäß WIFO-Mittelfristprognose von Jänner 2018). Wertet man, 

ausgehend von diesen beiden aus einer Vielzahl von Einflussgrößen herausgegriffenen 

Parametern, den Betrag der Mehreinnahmen, der über das Wachstum des privaten Konsums 

hinausgeht, als jene Mehreinnahmen, die aus diskretionären Maßnahmen stammen, lässt sich 

ableiten, dass diese Mehreinnahmen im Jahr 2017 etwas hinter den Erwartungen 

zurückgeblieben sind. Betreffend des Jahres 2016 verweisen wir auf die Antwort zur 

parlamentarischen Anfrage Nr 11507/J vom 30.01.2017. 

 

Der Bundesminister: 

Hartwig Löger 

(elektronisch gefertigt) 
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